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Dein Energielieferant (Firma)
Ansprechpartner
Straße + Hausnummer
PLZ + Stadt

Per E-Mail zugestellt am xx. xxxxxx 202x

Stadt, heutiges Datum

Betrifft: Kundennummer xxxxxxxxxx – Zählernummer: xxxxxxxxxx - xxxxxxxxxxxxx-Tarif: Vertragstyp und Beschreibung – erster Einspruch


Sehr geehrte/r xxxxxxxxxxxxxxxxxx,

Bezug nehmend auf Ihre Antwort vom xx. xxxxxxxxx 202x teile ich Ihnen mit, dass ich gegen Ihr Angebot Einspruch lege, und berufe mich demzufolge auf § 138 BGB, insbesondere, in diesem Fall greift der Abs. 2. eindeutig zu. 

Die Begründung hängt mit dem neoliberalen Kasino-Kapitalismus zusammen, das nur zum Ziel hat, eine Mehrheit unter Druck des grünen Fanatismus zu setzen, um eine Minderheit weiterhin ein Leben in Sausen und Brausen zu ermöglichen. Die so genannte EU-Strommarktreform ist auf dem Weg. Demnach erhalten die Erzeuger von Strom- aus Sonnen – oder Windenergie – automatisch „den gleichen Preis für ihre, erneuerbaren Strom, den sie an die Energieversorgungsunternehmen für das Netz verkaufen, wie für den teuersten Erdgas. Kein Wunder, dass die Stromkosten in Deutschland im Jahr 2022 um 860 Prozent[footnoteRef:2] gestiegen sind. Bis Anfang 2000[footnoteRef:3] wurden weder Gas noch Strom an der Börse gehandelt, weil die Stom- und Gashersteller bzw. Lieferanten noch Staatsunternehmen waren. Erst seit der Privatisierung des Energiesektors sind die Preise wegen der Spekulation stark gestiegen. [2: 	Pepe Escobar, Eine Autopsie: Deutschlands Energie-Selbstmord, Free21.org, Ausgabe Nr. 5, Oktober 2022]  [3: 	David Garcia, Absurdistan électrique, Le Monde Diplomatique, décembre 2022] 


Ich selber genau so wie jetzt eine große Mehrheit weißt aber, dass das giftige Trio nämlich Habeck/Baerbock und von der Leyen hinter diese Preismanipulation stehen, sich aber als Retter Europas angeben, und predigen, dass der einzige Ausweg darin besteht, ein Vermögen in – unzuverlässige – Wind - und Solarenergie zu investieren. 

Ich halte die angekündigte Preiserhöhung für unwirksam, weise diese ausdrücklich zurück und fordere Sie auf, mich zu den vertraglich vereinbarten Preiskonditionen weiter zu beliefern, nämlich Arbeitspreis xx,xx ct/kWh und Grundpreis xxx,xx Euro/Jahr. Außerdem in Ihrem letzten Angebot datiert vom xx.xx.202x ist die Rede von einem Arbeitspreis in Höhe von xx,xx ct/kWh und einem Grundpreis von xxx,xx Euro/Jahr. Einen großen Sprung nach Vorne, mit einem Plus von xxx Prozent (= Großer Betrag/kleiner Betrag =  Resultat in %) bei dem Arbeitspreis und beim Grundpreis von xxx Prozent. Das ist mehr als nur Wucher, ich würde sogar sagen, dass es sich um vorsätzlichen Betrug handelt. 

Künftige Zahlungen meinerseits erfolgen daher nur noch ohne Anerkennung einer Rechtspflicht unter Vorbehalt der Rückforderung (Ausschluss § 814 I BGB), dies gilt sowohl für Abschläge als auch für Zahlungen auf Schlussrechnungen. Die Rückforderung von etwaig zu viel gezahlten Beträgen behalte ich mir ausdrücklich vor, ebenso wie die weitere Geltendmachung sonstiger Ansprüche aus dem Vertragsverhältnis. 

Aus diesen Gründen wiederhole ich Sie Vorsorglich, dass ein pauschaler Verweis auf die Kostensteigerungen am Beschaffungsmarkt an dieser Stelle nicht ausreichend ist, um die konkrete Erhöhung sachlich zu rechtfertigen.  

Außerdem wird die Einzugsermächtigung sowohl für diesen künftigen als auch für den aktuellen Abschlag zurzeit stillgelegt. Ich weise Sie darauf hin, dass es aufgrund der Grundversorgungs-bedingungen der Stromversorgung von Haushaltskunden (§ 20 Abs. 1 StromGVV)[footnoteRef:4] sowie der ergangenen Rechtsprechung nicht gestattet ist, die Versorgung mit Strom einzustellen. Bitte sehen Sie von Mahnungen und Abschalt-Androhungen ab. [4: 	Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit Elektrizität aus dem Niederspannungsnetz (Stromgrundversorgungsverordnung - StromGVV)] 


Mit freundlichen Grüßen 

Vor- und Nachname

	Hinweis: Das Dokument ist schreibgeschützt. Speichere es unter einen anderen Namen oder kopiere den Text und füge diesen bitte in einem neuen Dokument ein. Danach ändere und/oder trage bitte die Daten ein, die zu deinem Stromverbraucherprofil passen.

Bevor du das Schreiben deinem Energielieferanten zuschickst, vergesse bitte nicht diesen Hinweis zu entfernen.
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